

[image: cover]




Lebe glücklich. Das ist des Lebens Ziel.


Alexandra Lewald





Hey Dankeschön, ich lebe


Hey Dankeschön, ich lebe!


Jeden Tag wache ich morgens auf,


bin gesund, kann mich bewegen,


ohne Schmerzen,


es geht mir gut!


Hey Dankeschön, ich lebe!


Alles, was ich tun möchte,


das kann ich tun,


und nichts kann mich davon


abhalten, denn ich bin frei!


Hey Dankeschön, ich lebe!


Die Zeit, die mir jeden Tag


wieder geschenkt wird,


86.400 Sekunden,


kann ich voll auskosten!


Hey Dankeschön, ich lebe!


Und jedem Gefühl,


das sich in meinem Herzen


breit macht,


kann ich den Raum geben, den es braucht!


Wie könnte ich also klagen?


Ich, die jeden Tag wieder


all diese vielen Möglichkeiten


geschenkt bekommt?


Wie könnte ich mich beschweren,


nur weil es gerade mal nicht


ganz so „rund" läuft?


Das gehört doch alles dazu!


Nein, ich freue mich,


aufrichtig, über jeden Tag,


und alles, was ich sagen kann ist:


Hey Dankeschön, ich lebe!





Sekundenleben


Leben ist nicht abhängig


von Zeiten.


Es ist da.


In jeder Sekunde.


In der einen


spürst du einen Windhauch,


der dir sachte


um die Nase weht.


In der anderen


fliegt ein Vogel


über deinen Kopf hinweg


und entschwindet.


Wieder in einer anderen


summt eine Biene


fröhlich ihr Lied


und du kannst es hören.


Hier spielt


ein Kind,


dort steht


ein alter Mann.


Alles spielt sich doch


in den kleinsten


Momenten ab.


Hier, direkt vor deinen Augen.


Sei neugierig!


Nimm das alles wahr!


Es ist so spannend!


Und es braucht nicht lang!


Denn oft,


auch wenn du es


nicht glaubst,


liegt die Fülle des Ganzen


im Sekundenleben!





Keine Ewigkeit


Glaube nicht,


dass du


eine Ewigkeit hast.


Wenn du


dein Leben genießen willst,


tu es jetzt.


Denn deine Zeit


ist begrenzt,


und sie ist kostbar.


Wie oft


hast du sie


schon ungenutzt verstreichen lassen?


Weil die


Pflichten


erfüllt werden mussten?


Weil andere


Menschen


dich brauchten?


Weil du


Selbst


unmotiviert warst?


Und wo


bliebst in all


dem Gewirr und dem Chaos du?


Glaube nicht,


dass du


eine Ewigkeit hast.


Wenn du wirklich


LEBEN willst,


dann tu es JETZT!





Zeit


Mancher glaubt,


sie rast zu schnell dahin.


Zieht an uns vorbei,


ohne dass wir ihr


noch einmal hinterherschauen können.


Doch für ein Kind


steht sie nahezu still.


Es entdeckt, es sieht


so vieles,


für das Erwachsene blind geworden sind.


Nein,


sie steht nicht wirklich still.


Sie vergeht ohne Unterlass,


so wie es ihre Bestimmung ist.


Doch in welchem Tempo, das ist an uns, nicht


wahr?


Wenn wir


alles nur an uns


vorüberziehen lassen,


wird sie schneller sein,


als der Schall.


Doch wenn


wir den Entdecker


in uns nicht verlieren,


wird sie ihr Tempo drosseln,


und mit uns auf Entdeckungsreise gehen.


Wer heute sagt,


Zeit ist Geld,


der hat die Zeit


nicht verstanden.


Denn in Wirklichkeit


da ist sie pures Leben!





Zeitgedanken


Und so sitze ich da,


ganz still,


und sinniere über die Zeit.


Wie viel mir wohl bleibt?


Nutze ich sie,


wie ich es so gern möchte,


wirklich achtsam?


Oder gehe ich zu oft unachtsam vorbei?


Ist nicht meine


die wichtigste,


die lebendige


und wirkliche Zeit?


Was täte ich,


wüsste ich,


wie lang mir


noch bliebe?


Lebte ich mehr?


Liebte ich mehr?


Gäbe ich mehr?


Oder bliebe alles, wie es ist?


Machen wir,


die wir unsere Zeit haben,


wirklich etwas Gutes


aus ihr?


Ich möchte nicht


bloß existieren.


Ich möchte leben


und erleben.


Ich möchte wahrnehmen,


achtsam sein.


Meine Zeit


zu MEINER Zeit machen.


Nutzte ich sie nicht,


so stürbe ich am Ende,


womöglich nicht einmal wissend,


wie lange sie nun gedauert hat.


Leben und Sterben,


all das hat seine Zeit.


Und so lange ich nicht sterbe,


bin ich zum LEBEN bereit.


Es ist unser Leben.


Unsere Zeit.


LEBEN wir sie.


Bevor sie verstreicht.





Zeitfrage


Warum machst du


die Zeit zu deinem Feind?


Ist sie nicht eher


ein liebevoller Begleiter?


Ist es nicht an dir,


sie zu nutzen,


und zu entscheiden,


was mit ihr geschieht?


Bist nicht du


ihr Meister?


Warum sagst du,


sie jagt dich?
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